i 
Vierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Park, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto? Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 


Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erscheint. 


SEN 


Deut ſchland. 

Berlin, 21. Juli. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Superintendenten a. D., Pfarrer Bauerfeind zu Biere im Kreiſe Kalbe 
den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife; dem Geheimen 
Commerzien⸗Rath Henſchel zu Kaſſel, dem Kreisphyſikus a. D. Dr. Seg⸗ 
nitz zu Neurode und dem Zahlmeiſter Szymanski beim Poſenſchen 
Ulanen⸗Regiment Nr. 10, den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem 
General⸗Major von Minckwitz, Commandeur der 30. Infanterie⸗Brigade, 
den Stern zum Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; dem Geheimen 
Kanzlei⸗Rath a. D. Oeltze zu Berlin den Königlichen Kronen⸗Orden 
dritter Klaſſe; dem katholiſchen Erſten Lehrer Eberz zu Hadamar im 
Oberlahnkreiſe den Adler der Inhaber des Königlichen Haus⸗Ordens von 
Hohenzollern; ſowie dem Hegemeiſter a. D. Kötz L zu rich, früher zu 
Friedrichslohra im Kreiſe Nordhauſen, dem evangeliſchen Lehrer, Organiſten, 
Cantor und Küſter Köhler zu Groß⸗Breſa im Kreiſe Neumarkt, und dem 
Bannwart Offner zu Geispolsheim im Elſaß das Allgemeine Ehren⸗ 
zeichen verliehen. ra~ E : 

Se. Majeſtät der Kaifer hat den Königlich preußiſchen Regierungs- 
Rath Dr. Hopf zum Kaiſerlichen Geheimen Regierungs⸗Rath und vor⸗ 
tragenden Rath im Reichsamt des Innern ernannt, ſowie dem Dber-PBojt- 
ee May in Magdeburg den Charakter als Rechnungs⸗Rath 
verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den n commiſſariſchen Gewerbe⸗ 
Rath Eduard Neubert zu Merſeburg zum Gewerbe⸗Rath ernannt. 

[Die Ziehung der 4. Klaffe 172. Königlich preußiſcher 
KlaffeneXotterie] wird am 31. Juli d. J., Morgens 8 Uhr, im 
Ziehungsſgale des Lotteriegebäudes ihren Anfang nehmen. Die Erz 
neuerungslooſe, ſowie die Freilooſe zu dieſer Klaſſe find nach den 88 5, 6 
und 13 des Lotterieplans, unter Vorlegung der bezüglichen Looſe aus der 
3. Klaſſe, bis zum 27. Juli d. J., Abends 6 Uhr, bei Verluſt des Anrechts, 
einzulöſen. (RU), 
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Provinzial-Zeitung. 
* Glogau, 20. Juli. [Beſitzveränderung.] Das Rittergut Leut⸗ 
bach, welches erft am 6. d. Mis. für den Preis von 271000 Mark in 
den Beſitz des Herrn Rentier Lindſtädt aus Berlin übergegangen war, 
iſt dieſer Tage ſchon wieder weiter verkauft worden. Der neue Käufer iſt 
err Rentier Joſephi aus Liegnitz; derſelbe hat das Gut für einen weit 

billigeren Preis bekommen, als Herr Lindſtädt dafür bezahlte. 


r. Namslau, 19. Juli. [Ein bedeutendes Chauſſeeproject. 
Der Zuſtand der vom Raleiske⸗Vorwerk durch das Dorf Strehlitz na 
dem Bahnhofe in Noldau führenden Straße iſt bei naſſer, ungünſtiger 
Jahreszeit ein äußerſt ſchlechter; die Straße iſt oft ganz Unpaſſirbar, ihre 

Unterhaltung aber wegen des naſſen Untergrundes und den ungünſtigen 
Vorfluthsverhältniſſen ſehr ſchwierig, eine dauernde Verbeſſerung ohne kunſt⸗ 
mäßigen Ausbau überhaupt nicht erreichbar. Gemeinde und Dominium 
Strehlitz haben deshalb ſeit Januar 1881 wiederholte und dringende An⸗ 
träge geſtellt, daß die Straße als Chauſſee ausgebaut werden möge, und 
es ſind über die Art und Weiſe, wie dies zu erfolgen habe, ſowie darüber 
welche Adjacentenleiſtungen die Intereſſenten zu übernehmen bereit ſeien, 
verſchiedene Unterhandlungen geflogen werden. Die Angelegenheit iſt jetzt 
zu einem vorläufigen Abſchluß gebracht worden. Die auszubauende Strecke 
iſt 5970 Meter lang, wovon auf diejenige von der Strehlitzer Grenze bis 
zum Bahnhof Noldau 680 Meter entfallen. Gemeinde und Dominium 
Strehlitz, ſowie der Beſitzer von Vorwerk Raleiske haben ſich nun bereit 
erklärt für die auf ſie entfallende Strecke ſämmtliche Adjacentenleiſtungen 
zu übernehmen; außerdem will Dominium Strehlitz 2500 M., Gemeinde 
Strehlitz 13000 M. baar zahlen. Die Adjacenten an obenerwähnten 
680 Meter dagegen ſind zar Uebernahme der Adjacentenleiſtungen nicht zu 
bewegen geweſen, jedoch hat ſich der Beſitzer von Dominium Noldau bereit 
erklärt, das zur Verbreitung der Straße nöthige Terrain unentgeltlich her— 
zugeben. Seitens des Provinzialausſchuſſes iſt unter dem 1. April 1885 
unter der Bedingung, daß die Strecke als Chauſſee erſter Ordnung aus⸗ 
gebaut werde, eine Subvention von 4 M. pro lfd. Meter zugeſichert 
worden. Die e pine Abſicht, die Straße nach dem Deren fog. 
Salice⸗Conteſſaſchen Einſpurſyſtem auszubauen, mußte bald aufgegeben 
werden, da Herr Landesbauinſpector Raſch in Folge einer en 
erklärte, daß bei der ungünstigen Terrainbeſchaffenheit in Strehlitz nur 
eine Chauſſirung oder Pflaſterung in der für Wege erſter Ordnung vorz 
geſchriebenen Breite zweckentſprechend und einer Subventionirung durch 
die Provinz werth erſcheinen könne, eine Anſicht, der auch Kreisbaumeiſter 
Aſchenborn und der größere Theil der Intereſſenten beitritt. Nach dem 
zuletzt ausgearbeiteten Koſtenanſchlage, bei welchem demnach Chauſſirung 
erſter Ordnung nebſt Pflaſterung — erſtere auf 3700, letztere auf 2270 
Meter — in Ausſicht genommen iſt, werden die Geſammtkoſten unter Hinzu⸗ 
rechnung aller Hand⸗ und Spanndienſte 98 100 Mark betragen. 
Hiervon würden abzurechnen ſein: 1) die Provinzialſubvention mit 
23 880 M., 2) die baaren Beiträge aus Strehlitz mit 5500 M., 3) der 
Geldwerth der übernommenen Adjacentenleiftungen, welchen Kreisbaumeiſter 
Aſchenborn auf 22 295 M. veranſchlagt = 51675 M. Der Kreis würde 
mithin zuzuſchießen haben 46425 M. So bedeutend nun auch dieſes 
Opfer erſcheinen muß, ſo ſpricht doch die Billigkeit und das allgemeine 
Verkehrsintereſſe für beifen Uebernahme. Der Verkehr von Strehlitz nach 
Bahnhof Noldau iſt ein ſehr lebhafter und ſtammt zum großen Theile aus 
anderen nördlich gelegenen Ortſchaften des Kreiſes. Die Intereſſenten in 
Strehlitz ſelbſt, welche feit langen Jahren zu Chauſſee⸗Unternehmungen 
des Kreiſes, welche ihnen wenig oder gar keinen directen Nutzen gewährken, 
beiſteuern mußten, dürfen aber gerechten Anſpruch darauf erheben, daß 
nun einmal der Kreis auch für ihr unmittelbares Intereſſe helfend eintrete, 
pamet fie im vorliegenden polg in Anbetracht der beſonderen Koſtſpieligkeit 
dieſes Straßenbaues und der theilweiſen Weigerung der Adjacenten, die 
üblichen Präcipualleiſtungen zu übernehmen, einer nicht unerheblichen Baar⸗ 
betrag offerirt haben. Die Bedeutung der auszubauenden Strecke für 
das allgemeine Verkehrsintereſſe wird noch erheblich ſteigen, wenn einmal 
der öſtliche und nordöſtliche Theil des Kreiſes eine Chauſſee erhielt, deren 
Richtung von Reichthal über Kreuzendorf, Proſchau und Hennersdorf nach 
Strehlitz zur Verbindung mit Bahnhof Noldau zu verlaufen hätte, und 
wenn ferner von der Dorfſtraße Strehlitz Chauſſeeverbindung nach der 
nunmehr vom Kreiſe übernommenen Oels⸗Namslau⸗Kreuzburger Chauſſee 
geſucht würde. Im Falle einer derartigen Erweiterung würde ſich auch 
unſchwer die Berechkigung zur Zollerhebung und damit eine Herab⸗ 
minderung der Unterhaltungskoſten erreichen laſſen. Schließlich ſei noch 
bemerkt, daß die Hergabe der erwähnten 5500 M., ſowie die Uebernahme 
der Adjacentenleiſtungen durch protocollariſche Verhandlung mit dem 
Dominialbeſitzer, den Gemeindevorſtänden und den gewählten Bau⸗ 
deputirten von G ſowie durch eine ſchriftliche Erklärung des Herrn 
von Willert und Baron von Saurma genügend geſichert erſcheint. 
Dieſe wichtige Angelegenheit wird den nächſten Kreistag beſchäftigen. 


15 a! ramme, 

us Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 3 
Salzburg, 21. Juli. Der deutſche Kaifer it mittelſt Separat- 
Hofzuges um 1 Uhr in Lend eingetroffen und von dem zahlreich 
verſammelten Publikum vor dem Hotel Straubinger mit lebhaften 
Hochrufen begrüßt worden. 

Bad Gaſtein, 21. Juli. Kaiſer Wilhelm iſt heute Abend 6 Uhr 
im beſten Wohlbefinden hier eingetroffen. Wegen des heftigen Regens 
betrat Se. Majeſtät das Badeſchloß nicht über die Freitreppe, ſondern 
verließ den Wagen vor dem rückwärts belegenen Portale des Schloſſes 
und begab ſich in das Veſtibule, wo der Statthalter Graf Thun, der 


Sech 


sundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt 


— TER 


Der 


2 


Finanzminiſter Szapary, der Landeshauptmann Graf Chorinski und 
der Bürgermeiſter Straubinger zur Begrüßung anweſend waren. 
Se. Majeſtät richtete an jeden der Anweſenden einige huldvolle Worte. 
Die Curcapelle intonirte die preußiſche Volkshymne, während das 
zahlreich anweſende Publikum den Kaifer mit enthuſiaſtiſchen Kund- 
gebungen begrüßte. Se. Majeſtät erſchien darauf wiederholt am 
Fenſter des Schloſſes. Vor der evangeliſchen Kirche war eine Ehren⸗ 
pforte errichtet, der Curort iſt reich beflaggt. 

München, 21. Juli. Der Miniſter Maybach iſt heute von hier nach 


Schlangenbad abgereiſt. 

Paris, 21. Juli. Die Deputirtenkammer lehnte mit 258 gegen 
200 Stimmen den Antrag Ballue's, betreffend die Admiſſion 
temporaire von Bauwollengarnen, ab. 

Paris, 21. Juli. Nach einer Depeſche des Maire von Ardes 
(Puy de Dôme) von heute Vormittag hat dort eine bedeutende 
Exploſion von Pulverkiſten und Petroleumfäſſern ſtattgefunden. Die 
Zahl der bei dem Unfall getödteten oder verletzten Perſonen 
iſt noch nicht feſtgeſtellt. 3 

London, 21. Juli. Unterhaus. Morgan Lloyd richtete die An: 
frage an die Regierung, ob es wahr ſei, daß Rußland, während es 
auf der Poſition bei Zulficar beſtehe, in Wirklichkeit Meruſchak be- 
gehre und eine dementſprechende Propoſition zu machen beabſichtige. 
Der Staatsſecretär für Indien, Churchill, erwiderte, der jetzigen Re⸗ 
gierung ſei kein derartiger Vorſchlag gemacht, ſie ſelbſt beabſichtige 
übrigens nicht, einen ſolchen Vorſchlag zu machen. 

Bukareſt, 21. Juli. Der Miniſterpräſident Bratiano wird ſich nicht 
nach Marienbad, ſondern nach Aix⸗les⸗Bains begeben. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 22. Juli. 


% Von der Berliner Börse schreibt die „Vossische Zeitung“ unterm 
21. Juli er.: Geld war auch heute sehr reichlich vorhanden. Das 
Prolongationsgeschäft bewegte sich noch innerhalb der engsten Grenzen. 
Für einzelne Werthe zeigte sich Nachfrage, so wurden Disconto-Com- 
mandit mit 0,075 Report gesucht.. Der durchschnittliche Reportsatz 
stellte sich auf ca. 3 pCt. Disconten waren mit 2% pCt. gesucht. 
Fremde Wechsel niedriger. — Vom Bergwerks-Actienmarkt 
schreibt dasselbe Blatt: Nachdem zu Anfang der Börse Montanwerthe 
und speciell Actien der Laurahütte für Breslauer Rechnung offerirt ge- 
wesen, ohne dass es bei der herrschenden Stille zu -grösseren Ab- 
schlüssen gekommen wäre, zeigte sich in der zweiten Börsenhälfte ein 
drängendes Angebot. Laurahütte verloren sprungweise fast 2 pCt. 
Als Grund wurden einerseits ungünstige Mittheilungen aus Breslau an- 
gegeben, während andererseits gerüchtweise verlautet, die Laurahütte 
sei bei dem durch unser gestriges Privattelegramm aus New-York ge- 
meldeten Concurs des Grossindustriellen John Roach interessirt. 


* Goldbewegung. Die Bezüge von Gold für Deutschland aus der 
englisehen Bank haben, seitdem der Vorrath derselben an deutschen 
Kronen erschöpft war, aufgehört. Die Sendungen von Gold nach 
Holland haben aber seitlanger Zeit angehalten. Wie die „Hamb. B.-H.“ 
jetzt meldet, sind neuerdings wieder in London 33 000 Pfd. Sterl. in 
Barren durch die Commerz- und Discontobank zur Verschiffung auf 
Hamburg gekauft worden. 


è Türkisohe Finanzen. Aus Konstantinopel, 14. d. Mts., wird der 
„Fr. Ztg.“ geschrieben: „Die Schwierigkeiten, mit denen die türkische 
Regierung seit Monaten in Bezug auf die Realisirung der in natura 
erhobenen Getreidezehnten zu kämpfen hat, machen sich auch bei der 
Zahlung der russischen Kriegsentschädigung mehr und mehr fühlbar. 
Bereits im November des vergangenen Jahres sah sich die Pforte ge- 
nöthigt, die schon damals bedeutenden Rückstände durch Ueberlassung 
neuer Einnahmequellen, eines Theils der Gesammteinkünfte einiger 
Vilajets, zu decken. Seither ist die Sache aber kaum besser geworden. 
Am 1. Januar 1886 ist die dritte Jahresrate von 350 000 Lire fällig, 
worauf ausser der in Aleppo eingegangenen Hammelsteuer von 32 000 
Lire so gut wie nichts bezahlt worden ist. Es sollen sogar auf die 
zweite Jahresrate noch 80000 Lire rückständig sein. Die sechsmonat- 
liche Frist, die der Pforte zur Zahlung dieser 400 000 Lire bleibt, ge- 
nügt auf keinen Fall für die Beschaffung des Geldes, und es darf schon 
jetzt als sicher angenommen werden, dass die russische Botschaft noch 
vor Ende des Jahres neuerdings auf die Anweisung weiterer Einkünfte 
dringen wird. Der Pforte sind diese immerwährenden russischen Mah- 
nungen und Forderungen natürlich recht unangenehm, doch hat sie 
bisher ihr Möglichstes gethan, um die russische Regierung zu befrie- 
digen, aus Furcht, Russland möchte sich bei der ersten Gelegenheit 
durch Territorialbesitz eine wirksamere Deckung verschaffen. — Die 
Banque Oltomane hat bei Gelegenheit der Bairamsfeste dem Finanz- 
ministerium die zweite Hälfte der contrahirten Anleihe von 150 (00 
Lire, abzüglich der festgesetzten Compensationssumme, in baar ausbe- 
zahlt, wodurch einem Theil der Regierungsbeamten wieder eine be- 
scheidene Abschlagszahlung auf die zu fordernden Gehaltsrückstände 
geleistet werden konnte.“ 


è Neuer Roggen. Aus Berlin berichtet man unterm 21. Juli er.: 
Der erste Waggon neuen Roggens, welcher am hiesigen Markte zum 
Verkauf gelangte, wurde seitens einer Exportfirma zum Preise von 
154% M. gekauft und zum Versand nach Thüringen gebracht. Ueber- 
haupt herrscht für neue Waare, sofort verladbar, zu guten Preisen rege 
Nachfrage. 


* Deutsoh-russisoher Getreideverkehr. Aus Königsberg bericlitet 
die „K. H. Z.“: Die Zufuhr an russischem Getreide auf dem Landwege 
in der eben verflossenen Woche ist gegen die der Vorwoche um 111 
Waggons zurückgeblieben. Es gingen ein. 317 Waggons mit eirca 
2853 000 Kgr. oder 57 060 Ctr., gegen 428 Waggons in der Woche vom 
5. bis 11. d. M. Auf dem Wasserwege war eine solche Zufuhr nicht 
zu verzeichnen. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 21. Juli, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nachtrag. 
Türkenloose 41, 25. Credit mobilier —. Spanier neue 587/,,. Bangue 
ottomane 526, —. Credit foncier 1325, —. Egypter 330. Suez-Actier 
2072, —. Banque de Paris —. Banque d’escompte 450. Wechsel au! 
London 25, 171/3. Foncier egyptien —, —. 50% priv. türk. Oblig. 387, 50. 

London, 21. Juli, Nachm. [Schluss-Course.) (Nachtr.) Spanie 
581/2. 60% unif. Egypter 65½. Ottomanbank 10%. Suez-Actien 821/4. 

London, 21. Juli. In die Bank flossen heute 30.000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 21. Juli, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss 
Course.] Londoner Wechsel —, —. Pariser Wechsel 80,875. Wiene; 
Wechsel 163, 15. Reichsanleihe 1041),. Köln-Mindener Präm.-Anleih- 
1243/4. Oest. Silberrente 68. Papierr. 675/6. 5% Papierrente 81½ 
4% Goldrente 8853/4. 1860er Loose 118/16. 1864er Loose 291, —. Ung 
4% Goldrente 801/16. Ungar. Staatsloose 220, 80. Italiener 959g. 188005 
Russen 794/,,. II. Orient-Anleihe 591/3. III. Orient-Anl. 59½. Spanie: 
exter. 5815/6. Egypter 65/6. Neue Türken 16%),. Böhmische Westbahı 
230/. Central-Pacific 109¼. Franzosen 244. Galizier 198%,. Gotthard 
bahn 109/. Hessische Ludwigsbahn 1035/;. Lombarden 1107/;, Lübeck 
Büchener 1647/4. Nordwestb. 1371/4. Credit-Actien 2313/5. Darmstädte 
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Nach Schluss der Börse: Oredit-Actien 231 ½. 
Galizier 198%. Lombarden 1103/,. Gotthardbahn —. Egypter —. 

Framkfurt a. M., 21. Juli, Abends 5 Uhr 50 Min. [Effeeten- 
Societät.] Credit-Actien 231½. Franzosen 2438. Lombarden — — 
Galizier — —. Egypter 65¾. 4% Ungar. Goldrente —. 
bahn 109%);. 80er Russen —. Mecklenburger — Fest. 

Frankfurt a. M., 21. Juli, Abends. [Effeeten-Societät.f‘ 
(Schluss.) Credit-Actien 2311/3. Franzosen 2437/5. Lombarden 1107, 
Galizier — — Egypter 651/13. 4% Ungar. Goldrente —. 
Russen —. Gotthardbahn 1093/5. Disconto-Commandit 18813/,,. Mecklen- 
burger —. Fest. 4 

Hamburg, 21. Juli, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 104½. Silberrente 68. Oesterr. Goldrente 88½½. Ungar. Gold- 
rente 804/,,. 60er Loose 118¾, Italienische Rente 95%. Credit-Actien 
231½. Franzosen 610. Lombarden 2761/3. 1877er Russen 951/,, 1880er 
Russen 785%/.. 1883er Russen 105. 1884er Russen 891/2. II. Orient-- 
Anleihe 57½. III. Orient-Anleihe 573/;. Laurahütte 87%. Nordd. Bank 
1421/3. Commerzbank 121. Marienburg-Mlawka 751/4. Ostpreussische 
Südbahn 1094,. Lübeck-Büchener 16544. Gotthardbahn 109½., Dis- 
conto 2 0%. Still. 

Leipziger Discontobank 100½. 

Gold in Barren 27, 86 Br, 27, 82 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 144, 90 Br., 144, 40 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 31½ Br., 20, 26½ Gd., London 
kurz 20, 37 Br., 20, 32 Gd., London Sicht 20, 38 Br., 20, 35 Gd., 
Amsterdam 167, 85 Br., 167, 45 Gd., Wien 162, — Br., 160, — Gds 
Paris 80, 30 Br., 80, — Gd., Petersburg 199, 50 Br., 197, 50 Gd., New- 
York kurz 421 Br., 415 Gd., do. 60 Tage Sicht 417 Br., 411 Gd. 

Hamburg, 21. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 170—174. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 156—162, russischer loco ruhig, 114—118. Hafer still, 
Gerste matt. Rüböl matter, loco 50. Spiritus still, per Juli-August 
33 Br., per August-Septbr. 33 Br., per September-October 33½ Br., 
per November-December 33½ Br. Kaffee ruhig, Umsatz 2000 Sack. 
Petroleum ruhig, Standard white loco 7, 45 Br., 7, 40 Gd., pr. Juli 7, 35 
Gd. pr. August-December 7, 65 Gd. Wetter: Schön. 

Posen, 21. Juli. Spiritus loco ohne Fass 41, 80, per Juli 41, 80, 
per August 41, 90, per September 42, 30, per October 42, 30. Gekündigt 
— Liter. Behauptet. 

Liverpool, 21. Juli, Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) 
Muthmasslicher Umsatz 5000 Ballen. Träge. Tagesimport 5000 Ballen. 

Liverpool, 21. Juli, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht! 
Umsatz 5000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Ballen 
Amerikaner weichend, Surats sehr träge. Middl. amerikanische Lieferung: 
August-September 5% Verkäuferpreis, September-October 5 
Käuferpreis, October-November 5⅝ Verkäuferpreis, December-Januar 
51½ Käuferpreis. 

Liverpool, 21. Juli, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht). 
Weitere Meldung. Amerikaner und Brasilianer 1ẹ d. billiger. ö 

Manchester, 21. Juli, Nachm. 12r Water Taylor 63/4, 380r Water- 
Taylor 9, 20r Water Leigh 81g, 30r Water Clayton 8%, 32r Mock 
Brooke 8°/,, 40r Mule Mayoll 91/;, 40r Medio Wilkinson 10, 32r Warp- 
cops Lees 88, 36r Warpcops Rowland 8%, 40r Double Weston 95/g, 60r 
Double courante Qualität 121, 32“ 116 yds 16 x 16 grey Printers aus 
32r 46r 170. Stramm. 

Petersburg, 21. Juli, Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Course.] 
17. 


Franzosen 244 


Gotthard= 


Cours vom 21. Cours vom 21. 1 
Wechsel London 3 M. 2313/16] 2313/0 Russ. 6% Goldrente. 1711/2] 170½ 
do. Hamburg 3 M. 203 202½ [ do. 5% Boden-Cre- 
do. Amsterdam 3 M. 1193/1) 1193/4 dit-Pfandbriefe 144 144 
do. Paris 3 M. .... 2504/,| 2511/, Grosse Russ. Eisenb. 2423/,) 2421/, 
½-Imperials 8 27 8 28] Kursk-Kiew-Actien . 334½ 331¼ 
Russ. 1864er Pr.-Anl.* 2178/0 217Y, | Petersb. Discontobk.. 550 | 549 
do. 1866er Pr.-Anl.* 212%,| 211 | Warsch.Discontobk.. — — 
do. 1873er Anleihe 144% 144½ | Russ. Bank für ausw. 
do. II. Orient-Anl.. 95½ ] 95 Hande 306 305¼ 
do. III. Orient-Anl. 95¾ 954g J Privatdiscon t. 5¾½% “ 53/40 


* Gestempelt. 

Petersburg, 21. Juli, Nachmittags 5 Uhr. [Producten markt.] 
Talg loco 49, 00, per August —, —, Weizen loco 11, 50. Roggen. 
loco 8, 10. Hafer loco 5, 10. Hanf loco 45, 00. Leinsaat loco 15, 00. 
Wetter: Warm. x 

Königsberg, 21. Juli, Nachmittags 2 Uhr. [Getreidemarkt.] 
Weizen unverändert. Roggen behauptet, loco 120pfd. 2000 Pfd. Zoll- 
gewicht 130, 50, per Juli 134, 00, per September-October 137, 50. 
Gerste still. Hafer unverändert, loco inländischer 138, 00, per Juli 124, 00. 
Weisse Erbsen per 2000 Pfund Zollgewicht 128, 00. Spiritus per 100 
Liter 100 % loco 43, 00, per August 43, 00, per September-October 
43, 50. — Wetter: Gewitterregen. 

Damzig, 21. Juli, Nachm. 2 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
loco geschältslos, Umsatz 70 Tonnen. Bunt und hellfarbig 160, 00 bis 
162, 00, hellbunt 163, CO bis 165, 00, hochbunt und glasig 168, 00, 
per Juli Transit 145, 00, per September-October Transit 149, 50. 
Roggen loco behauptet, inländischer per 120 Pfund 131, 00, polnischer 
oder russischer Transit 107, 50, per Juli-August Transit 110, 00, per 
September-October Transit 113, 00. Kleine Gerste loco 120, 00. Grosse 
Gerste loco 130, 00. Hafer loco 120, 00 bis 127, 00. Erbsen loco 
107, 00. Spiritus per 10 000 Liter-Procent loco 42, 50. 

Newyork, 21. Juli, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 943/4 Wechsel auf London 4, 843/4. Cable transfers 4, 861/,. 
Wechsel auf Paris 5, 205/;. 4% fundirte Anleihe 1877 1221/3. Erie-Bahn. 
13%. Newyork-Centralbahn 961/4.. Chicago-North Western-Bahn 981]. 
Central-Pacific-Bahn 1113/,. Baumwolle in Newyork 10. Baumwolle 
iu New-Orleans 93/4. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
8¼. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 8. Rohes Pe- 
troleum 7½. Pipe line Certificats 93¾ Mehl 3, 85. Rother Winter- 
weizen loco 1001),. Weizen per Juli 100%, per August 1011/5, per Sept. 
103¼½ Mais (old mixed) 51½. Zucker (Fair refining Muscovados) 4, 974. 
Kaffee Rio 8, 35. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 10, do. Fairbanks 7, —, 
40. Rothe u. Brothers 7, 05. Speck (short clear) 61/4. Getreidefracht 23/4. 


Pest, 21. Juli, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
flau, per Herbst 7, 81 Gd., 7, 82 Br. Hafer per Herbst 6, 12 Gd., 
6, 14 Br. Mais per Juli-August 5, 70 Gd., 5, 75 Br. Kohlraps 
per August-September 117/; bis 12. — Wetter: Schön. 

Paris, 21. Juli, Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
ruhig, per Juli 23, 30, per August 23, 50, per September-December 
24, 00, per November-Februar 24, 10. Mehl 9 Margues, träge, per 
Juli 46, 80, per August 47, 25, per September-December 12 Marques 
50, 30, per November-Februar 50, 90. Rüböl steigend, per Juli 62, 09, 
per August 62, 50, per September-December 64, 50, per Januar-April 
65, 25. Spiritus matt, per Juli 47, 25, per August 47, 50, per Sep- 
tember-December 48, 25, per Januar-April 49, 25. 

Paris, 21. Juli, Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig, per Juli 23, 30, per August 23, 50, per September- 
December 24, 00, per November-Februar 24, 10. Roggen ruhig, per 
Juli 16, 25, per November-Februar 16, 10. Mehl 9 Marques, träge, 
per Juli 46, 90, per August 47, 30, per September-December 12. Marques- 
50, 50, per November-Februar 51, 00. Rüböl behauptet, per Juli 62, 00, 
per August 62, 25, per September-December 64, 00, per Januar- 
April 65, 00. Spiritus ruhig, per Juli 47, 25, per August 47, 75, per. 
September-December 48, 50, per Januar-April 49, 50. — Wetter: Bedeckt. 

Paris, 21. Juli, Nachm. Rohzucker 88 träge, loco 42, 00 bis 42, 50. 
Weisser Zucker matt, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Juli 46, 00, per August 


Bank 138½. Meininger Bank 90%,. Reichsbank 1423/4.. Wiener Bank |46, 30, per September 46, 75, per October-Januar 49, 30. 


verein 82, Fest. 
5% serbische Rente 85/16, do. Eisenb.-Hypoth.-Oblig. Lit. B. — —. 


Lomdom, 21. Juli, Nachm. Havannazueker Nr. 12 16 nominell, 
Rüben-Rohzucker 141/4. Weichend. 
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Amsterdam, 21. Juli, Nachmittags. Bancazinn 551/3. 
Antwerpen 21. Juli, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 18”/, bez. 
u. Br., per August 19 Br., per September 19½½ Br., per September- 
December 19%); Br. Ruhig. . 

Amtwerpen, 21. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen ruhig. Roggen flau. Hafer unbelebt. Gerste träge. 

Bremen, 21. Juli. Petroleum ruhig, ( Schlussbericht.) Standard 
RN 7, 45 bez., per August 7, 45 bez., per August-December 
, 155 i 


Marktberichte. 

Hamburg, 21. Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: Juli 33½½ Br., 33 Gd., Juli-August 331], Br., 33 Gd., 
August-September 331/, Br., 33 Gd., September-Öctober 33½ Br., 331, 
Gd., October-November 33½ Br., 3314, Gd. — Tendenz: unverändert. 

Berlin, 21. Juli. [Producten-Bericht.] An unserem heutigen 
Getreidemarkt bekundete sich eine ziemlich feste Stimmung, die auch 
in etwas besseren Terminpreisen ihren Ausdruck fand, dagegen blieb 
TLocowaare nur schwach im Werthe behauptet, der Verkehr hielt sich 
in engen Grenzen. Gek. Roggen 3000 Ctr. — Roggenmehl hat keine 
besondere Preisänderung gegen gestern erfahren. Gek. 1000 Ctr. — 
Rüböl, vorwiegend angeboten, fand nur zu etwas ermässigten Preisen 
‚Aufnahme. — Für Spiritus zeigte sich etwas mehr Kauflust, die eine 
Kleine Preisbesserung im Gefolge hatte. Gek. 10 000 Liter. 

Weizen loco 158—180 M. pr. 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 

Leiner weissbunter polnischer 177 M. ab Bahn bez., Juli 167 M. bez., 
k Juli-August 167 Mark bez., Septbr.-Octbr. 168%), bis 169¼ M. bez., 
October-November 1703),—171Y, M. bez., Novbr.-Decbr. 172½—173½¼ M. 
bez. Roggen loco 141—147 Mark pr. 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert, feiner neuer inländischer 154 M. ab Bahn bez., Juli 144½ bis 
3 145 M. bez., Juli-August 144½—145 M. bez., September-October 1491/4 
E bis 149% M. bez., October-November 152—1521, M. bez., Novbr.- 
December 153%, bis 1541/4 Mark bez. — Mais loco 116—120 M. pro 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, Juli-August 116½ Mark, Septbr.- 
$ October 117½ M., October-November 119 M. — Gerste loco 118 bis 
g 170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 130 bis 
h 167 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, ost- und westpreuss. 
s 147—158 M. bez., pommerscher und uckermärkischer 149—158 M. bez., 
jà schlesischer und böhmischer 149—158 Mark, feiner schlesischer und 
N ‚böhmischer 160—164. M. bez., russischer 132—139 Mark ab Bahn bez., 
R Juli 133 M. bez., Juli-August 133 M. bez., September-Oetober 134½ M. 
3 bez., October-November 136—1361, M. bez., November -December 
136%, M. bez. — Erbsen. Kochwaare 146—205 M. pr. 1000 Kilo, 
S Futterwaare 132 bis 142 Mark pr. 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
A Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 24,00—22,00 Mark bez., Nr. 0: 22,00 bis 
5 20,00 Mark bez., Roggenmehl Nr. O: 21,50—20,25 M. bez., Nr. O und 
1: 20,00 19,00 Mark bez., Juli 19,90 M. bez., Juli-August 19,90 M. 
1 Dez., August-September 19,95 Mark bez., September-October 20,20 bis 
= 20,25 M. bez., October-November 20,40—20,45 Mark bez. —. Rüböl 
i = Joco ohne Fass 47,5 Mark bez., Juli 47,8 M. bez., September-October 
$ 


48,1—48 M. bez., October-November 48,5—48,4 Mark bez., November- 
December 48,9—48,8 M. bez. — Leinöl loco 52 M. bez. — Petroleum 
; Juli 23,6 M. bez., September-October 23,8 M. bez. 
h Spiritus loco ohne Fass 43,1—43,3 Mark bez., Juli und Juli-August 
F 42,6 Mark bez., August-September 42,6—42,8 Mark bez., September- 
; October 43,5—43,7 M. bez.) October-November 43,9—44,1 Mark bez., 
7 November-December 43,9 —44, 1 M. bez. 
K Kartoffelmehl loco 18,70 M. bez., Juli-August 18,40 M. bez., August- 
4 September 18,50 M. bez., September-Oetober 18,70 M. bez. 
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Kartoffelstärke, trockene, loco 18,60 M. bez., Juli-August 18,40 M. 


Hülsenfrüchte: 5252 Elgr. nach der Oberschlesischen N l 


bez., August-September 18,50 Mark bez., September-October 18,70 M. 54 300 Klgr. nach der Rechte-Oder-Ufèr-Bahn, 59500 Klgr. von der 


bez., feuchte — M. 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 
1441), Mark per 1000 Kilo, für Roggenmehl auf 19,90 M. per 100 Kilo, 
für Spiritus auf 42,6 Mark per 100 Ltr.-Proc. 


Freiburg i. Sehl., 21. Juli. [Productenbericht von Max 
Basch.) Bei sehr schwacher Zufuhr und ruhiger Stimmung waren die 
Preise am heutigen Markt gegen die Vorwoche unverändert. Man 
zahlte für: Weissweizen 16,20 bis 17,50 M., Gelbweizen 15,50—16,75 M., 
Roggen 13,40—14,40 M., Gerste 13,00—14,00 M., Hafer 13,80 -14,50 M., 
Raps 18,00—20,00 M. Alles pro 100 Klgr. 


f. Getrelde- eto. Transporte. In der Woche vom 12. bis 18. Juli c. 
gingen in Breslau ein: 

Weizen: 49000 Klgr. von der Oberschlesischen Bahn, 199 700 Klgr. 
über die Mittelwalder Bahn, 18900 Klgr. über die Posener Bahn, 101 620 
Klgr. über die Freiburger Bahn, 10200 Klgr. über die Rechte-Oder- 
Ufer-Bahn von Anschlussbahnen via Oels, im Ganzen 379420 Kir. 
(gegen 299 920 Klgr. in der Vorwoche). 

Roggen: 103900 Klgr. über die Posener Bahn, 40700 Klier. über 
die Rechte-Oder-Ufer-Bahn im Binnenverkehr, 286 300 Klgr. über dieselbe 
von Anschlussbahnen via Oels, 30520 Klgr. über die Freiburger Bahn, 
im Ganzen 461420 Klgr. (gegen 824387 Klgr. in der Vorwoche). 

Gerste: 10500 Klgr. von der Oberschlesischen Bahn, 10200 Kler. 
tiber die Rechte-Oder-Ufer-Eisenbahn von Anschlussbahnen via Oels, 
im Ganzen 20700 Kler. (gegen Nichts in der Vorwoche), 

Hafer: 10000 Klgr. von der Ferdinands-Nordbahn, 15400 Klgr. 
von der Oberschlesischen Bahn, 30 300 Klgr. über die Mittelwalder Bahn, 
56 000 über die Rechte-Oder-Ufer-Bahn im Binnenverkehr, im Ganzen 
111 700 Klgr. (gegen 60 200 KIgr. in der Vorwoche). 

Mais: 10000 Klgr. aus Südrussland (in der Vorwoche nichts). 

Oelsaaten: 26500 Klgr. von der Oberschlesischen Bahn, 10000 
Kilogramm von der Warschau-Wiener Bahn, 12600 Klgr. über die 
Rechte-Oder-Ufer Bahn von Anschlussbahnen via Oels, im Ganzen 
49100 Klgr. (gegen Nichts in der Vorwoche). | 

Hülsenfrüchte: 30200 Kler. über die Posener Bahn, 6 868 Klgr. 
über die Rechte-Oder-Ufer-Bahn von Anschlussbahnen via Oels, im 
Ganzen 37068 Klgr. (gegen 63 820 Klgr. in der Vorwoche). 

In derselben Leit Wurden von Breslau versendet: 

Weizen: 20 200 Klgr. nach der Rechte-Oder-Ufer Bahn, 75 660 Klgr. 
von derselben nach der Freiburger Bahn, im Ganzen 95 860 Klgr. 
(gegen 20300 Klgr. in der Vorwoche). 

Roggen: 10100 Klgr. nach der Rechte-Oder-Ufer-Bahn, 10000 
Kilogramm von der Oberschlesischen nach der Freiburger Bahn, im 
Ganzen 20100 Klgr. (gegen 60 300 Kler. in der Vorwoche). 

Gerste: 10100 Kler. nach der Rechte-Oder-Ufer-Bahn, 10100 Klgr. 
von der Oberschlesischen nach der Märkischen Bahn, 5800 Klgr. von 
der Rechte-Oder-Ufer- nach der Freiburger Bahn, im Ganzen 26 000 
Kilogramm (gegen 11600 Klgr. in der Vorwoche). 

Hafer: 5050 Klgr. nach der Oberschlesischen Bahn, 20 000 Klgr. 
von der Oberschlesischen und 10134 Klgr. von der Rechte-Oder-Ufer- 
nach der Freiburger Bahn, 10000 Kler. von der Oberschlesischen und 
10200 Klgr. von der Rechte-Oder-Ufer- nach der Märkischen Bahn, 
5080 Klr. auf der Freiburger Bahn, im Ganzen 60514 Klgr. (gegen 
74400 Klgr. in der Vorwoche), 

Mais: 10100 Klgr. nach der Rechte-Oder-Ufer-Bahn, 10200 Klgr. 
von der Oberschlesischen nach der Freiburger und 10100 Klgr. nach 
der Märkischen Bahn, im Ganzen 30400 Klgr. (gegen 40 600 Klgr. in 
der Vorwoche), | 5 l 
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Oberschlesischen nach der Märkischen Bahn, im Ganzen 119052 Kler. 
(gegen 54135 Klgr. in der Vorwoche). Ä 


+ Breslau, 22. Juli, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise unveräudert. i 

Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. weisser 
16,20 bis 16,60 bis 17,20 Mark, gelber 16,10—16,50—16,80 Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogramm 13,20 
bis 13,90—14,20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 11,80—12,50 Mark, 
weisse 13,50—14,00 Mark. 

Hafer feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogr. 13,00—13,70 bis 
14,20 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 12,50—13,00—14,00 Mark. 

Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Kgr. 13,00—14,00—16,00 Mark, 
Vietoria 13,50—14,50—17,00 Mark. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kgr. 17,50—18,00—19,90 Mark. 

Lupinen mehr Kauflust, per 100 Kgr. gelbe 8,00—8,50—9,50 Mark, 
blaue 7,80—8,30—8,70 Mark. 

Wicken unverändert, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mark. 

Schlaglein in matter Stimmung, ; 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Winterraps 17 50 19 50 20—21 60 
Winterrübsen 17 — 19 — 20—21 - 

Rapskuchen behauptet, per 50 Kilogr. 6,50—6,70 Mark, fremde 
6,10—6,30 Mark, Sept.-Oct. 6,50. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10—9,30 Mark, fremde 
8,00—8,80 Mark. i 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klg. Weizen fein 23,25—24,00 Mk., 
Roggen-Hausbacken 21,50—22,00 Mark, Roggen-Futtermehl 10,00 bie 
10,50 Mark, Weizenkleie 8,50—9 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,30—2,70 Mark. 

Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark, 

Gleiwitz, 21. Juli. [Marktbericht der Oberschlesischen 
Getreidebörse.] Reichliches Angebot und geringe Kauflust haben 
den Weizenpreis gedrückt. während Roggen sich noch zu behaupten 
vermochte. Preise pro 100 Klgr. Netto: Weizen, weiss 17—16,50 bis 
15,75 M., do. gelb 16,50—16,20—15,50 M., Roggen 14,25—13,90 — 13,40: 
Mark, Gerste 12,75—12,25—11,50 Mark, Hafer 15,75—13,25—11,50 Mark, 
Rapskuchen, schles., 13,00 M., Leinkuchen, poln., 13,75—13,00 M. 


Meteorologische Peghachtingan auf der Königl. Universitäts- 


Sternwarte zu Breslau. 

Juli 21., 22. Nachm. 2 U. | Abends 10 U. | Morgens 6 U. 
Luftwärme (C.) + 16°,7 ＋ 135,7 ` + 1191 
Luftdruck bei 0° (mm) 749,6 754,5 755,6 
Dunstdruck (mm) 13,3 73 7,4 
Dunstsättigung (pCt.). 94 62 75 
Winden un es 4. NW. 2. NW. 2. 
Wetter cih trübe. heiter. beiter. 
Wärme der Oder + 200,7 


Mittags Gewitter mit Regen. 


Breslau. Wasserstand. 
21. Juli. O. -P. 4 m 90cm. M.-P. 3 m 80 em. U.-P.—m— cm, 


22. Juli. O.-P. 4 m 86 em. M. -P. 3 m 70 cm. U.-P. — m 8 em. unt. 0. 
f. 


Juli 1885. 


$ Gold, Silber und Zins- Cours Div. Div.] Zins- Cours 
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Verantwortlicher Redacteur: Dr. J. Stein in Breslau. (In Vertr.: Karl Vollrath in Breslau.) — Druck von Grass, Barth u. Comp, (W. Friedrich) in Breslau, 


verzeichniß 
der in der 38 ſten Verlooſung gezogenen, durch die Bekanntmachung der unterzeichneten Hauptverwal⸗ 


tung der Staatsſchulden vom 1. Juli 1885 zur baaren Einlöſung am 15. Dezember 1885 gekuͤndigten 
1785 Stuck Stammaktien der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn zu 100 Kthlr. 


Nummern 
der 
Stammaktien 
von bis incl. 


1833—1849 
1851—1857 
1859—1871 
1873—1878 
1880—1889 
1891—1910 
1912—1918 
9222 
9224—9226 
9228—9243 
9245—9250 
9252—9264 
9266 
11174—11180 
11182—11193 
11196—11201 
11203—11208 
11211 
11213—11220 
12556—12562 
12564 
12566— 12569 
12571— 12587 
12589—12592 
12594—12600 
12686— 12692 
12694—12708 
12710 
12712—12726 


Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe IX Nr. 5 bis 8 und Anweiſungen zur Reihe X. 


Nummern 
der 


Stammaktien 
von bis incl. 


12728 
12729 
14385-14397 
14399 —14404 
14406—14417 
14419—14427 
17959—17998 
18608—18612 
18615 — 18649 
20351— 20363 
20365 — 20391 
20957— 20962 
20964 —20976 
20978 
20980— 20988 
20990— 20996 
20998— 21001 
21044— 21063 
21065— 21084 
25055— 25065 
25067—25085 
25087— 25090 
25093— 25098 
25536— 25541 
25543 
25545— 25553 
25555— 25558 
25560 
25561 


Nummern 
der 


Stammaktien 
von bis incl. 


25563—25570 
25572—25581 
2669726704 
26706— 26725 
26727—26729 
26731—26736 
26738— 26740 
30968— 30986 
30988—31000 
31002—31009 
34670— 34680 
34682— 34710 
37346— 37352 
37354—37365 
37368— 37383 
37385 
37386 
37388—37390 
40697— 40710 
40712—40732 
40735 
40737—40740 
41269—41272 
41274—41285 
41287—41303 
41305—41311 
41610—41615 
41617—41624 
4162641651 


Stammaktien 
von bis incl. 


42378 
42379 
42381-42383 
4238542388 
42390-42395 
42397-42421 
46651-46666 
4666846684 
4668646691 
46693 
47862 
47863 
47865 —47875 
47877-47902 
47904 
49869-49896 
49898— 49909 
50083—50090 
50092 
50094—50107 
50109—50114 
50116—50126 
53195 
53197-53226 
5322853236 
59157-59161 
59164—59177 
59179— 59181 
59183—59200 


Nummern 
der 
Stammaktien 
von bis incl. 


62225—62236 
62238 
62239 
62241 
62242 
62244--62249 
6225162268 
6252662531 
62533—62550 
6255262559 
62561—62568 
63135—-63145 
63147—63149 
63151—63153 
63155—63169 
63171—63178 
66324—66333 
66335—66347 
66349—66361 
66365—66368 
66765—66788 
66790—66805 
69577—69581 
69583—69594 
69596—69602 
69604—69606 
69608 
69609 


Nummern 
der 
Stammaktien 
von bis incl. 


69611-69617 
6961969639 
69641 
69642 
69644 — 69647 
6964969663 
69665 
69666 
71286— 71291 
71293— 71296 
71298—71309 
71311 
71314—71321 
71323—71331 
71900—71903 
71906— 71911 
71913—71926 
71928—71943 
72254—72262 
72264—72273 
12275—72287 
72289 —72296 
73627— 73639 
73641 
73643— 73656 
73658— 73669 
76630— 76641 
76643— 76662 


Nummern 
der 


Stammaktien 
von bis incl. 


76664 
76665 
76667— 76672 
79517—79519 
79521 
79523—79536 
79538— 79559 
81689—81691 
81694—81706 
81708—81717 
81719—81732 
81857—81864 
8186681879 
81881—81883 
81885—81892 
81894— 81900 
84051 
84052 
84055 
84056 
84058— 84061 
84063 — 84070. 
84072— 84078 
84080— 84088 
8409084094 
84096-84098 
85265-85275 
8527785290 


Summa 1 785 Stück über 178 500 Rthlr. — 535 500 Mark. 


Verzeichniß 


Verzeichniß 


der aus früheren Verlooſungen noch rückſtändigen Stammaktien der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 


Vierunddreißigſte Verlooſung. 
Zahlbar am 15. Dezember 1881. Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe VIII Nr. 5/8 und Anweiſungen. 


M 46140. 


Fünfunddreißigſte Verlooſung. 
Zahlbar am 15. Dezember 1882. Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe VIII Nr. 7/8 und Anweiſungen. 


% 8501. 29403. 869. 75150. 


Sechsunddreißigſte Verlooſung. 
Zahlbar am 15. Dezember 1883. Abzuliefern nur mit Zinsſcheinanweiſungen zur Reihe IX. 


5741. 79761. 


Siebenunddreißigſte Verlooſung. 
Zahlbar am 15. Dezember 1884. Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe IX Nr. 3/8 und Anweifungen. 


M 477. 86. 506. 8. 822. 52. 53. 56. 60. 62. 63. 82. 97. 908. 4943. 46. 48. 61 bis 63. 6062. 76. 78. 89. 93. 95. 96. 7596. 608. 
14. 20. 31. 8596. 618 bis 27. 927. 28. 30. 31. 34. 35. 53. 61. 12399. 406. 7. 10. 11. 17544. 98. 616. 18097. 100. 12. 18. 
20. 341. 45. 48. 84. 85. 20489. 21091. 93. 96. 97. 23071. 73. 75. 90. 98. 26913. 25. 29. 28142. 33069 bis 71. 
74 bis 78. 103. 37016. 19. 257. 62 bis 64. 83. 87. 93. 38345. 51. 74. 76. 42957 bis 60. 68 bis 71. 45513. 44. 47522. 35. 
39. 40. 45. 51. 52. 56. 49439. 48. 68. 72. 517. 37. 50712. 13. 16. 20. 21. 52593. 53711. 14. 16. 30. 32 bis 36. 39. 55978. 
68151. 60. 62. 70157. 58. 60. 71. 76802. 7. 12. 15. 77359. 60. 94. 786. 79352. 54. 65. 69. 83156. 58. 59. 66. 91. 
671 bis 74. 87. 701. 10. 21. 25. 27. 42. 84241. 46. 57. 72. 954. 


Berlin, den 1, Juli 1885. 


Königliche Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
Sydow. 


Berlin, gedruckt in der Meſchsdruckerel. 


